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Der Bureaukrat Jîotl ïrnclb

3Saê foll ber SBlumcnftocf Saê bureau ifi bod) feine ©ommcrfrifcfyc."

lieber bte SSlumen unb brennenben Sîofen

fommt ein SKegen unb töfebt fie auê

auf ber ©träfe bie Jpeimatlofen

unb 5Banberer fuctjen ein gafrlid)eê $auê,

31 e g e tt

biê ftd) »ielleidjt in bte ferne ©tabt
ber bunfie Oïegcn »erjogen bat [flingen

unb nur auê ben Säumen bie Sropfen nod)

unb mieber im ©arten bie SSögeiein fingen.

©ie tröfttid) ift jetjt baê 2ltmcn unb ©eben

in S3(umen, bie roieber auferftetion,

tn 9îofen, bie roieber bie glammen tragen

unb über unê 2t'(!en jufammenfdjlagen.

Oer Lureaukrai Karl »rnold

Was soll dcr Blumenstock? Das Burcau ist doch kcinc Sommcrfrischc."

Ueber die Blumen und brennenden Rosen

kommt ein Regen und löscht sie aus

auf der Straße die Heimatlosen

und Wanderer suchen ein gastliches Haus,

Regen
bis sich vielleicht in die ferne Stadt
der dunkle Regen verzogen hat Olingen

und nur aus den Bäumen die Tropfen noch

und wieder im Garten die Vögelein singen.

Wie tröstlich ist jetzt das Atmen und Gehen

in Blumen, die wieder auferstehen,

in Rosen, die wieder die Flammen tragen

und über uns Allen zusammenschlagen.
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